
SPEED

SAFER USE
Überlege dir vor dem Konsum, wie lange du wach sein willst 
und unterdrücke durch Speed nicht dein Schlafbedürfnis. 

Anstatt zu sniefen, schlucke das Speed lieber in kleinen 
„Bömbchen“ oder Kapseln, da dies deine Nasenschleimhäute 
schont und das Infektionsrisiko senkt.

Beim Zähneknirschen oder einem „Kau-Flash“ hilft ein Kau-
gummi, um die Zähne zu entlasten und die Wangenschleim-
häute vor dem Zerbeißen zu schützen. 

Vermeide Mischkonsum mit Alkohol.

Achte während des Konsums auf eine ausreichende Flüssig-
keitszufuhr, am besten in Form von Wasser oder Saftschorlen, 
um einer Austrocknung vorzubeugen. Bei hohem Flüssigkeits-
verlust, solltest du entsprechend mehr trinken.  

Iss nach dem Konsum genug, um Gewichtsverlust vorzubeu-
gen. Achte auf vitaminreiche Kost und eine ausreichende Mi-
neralienzufuhr (z.B. über Milchprodukte, Nüsse, etc.).
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SPEED
Amphetamin (alpha-Methylphenethylamin), besser bekannt 
als Speed, Schnelles oder Pep, ist eine synthetische Subs-
tanz, die stimulierend auf das Zentralnervensystem wirkt.

Speed wird meistens als weißes oder gelbliches Pulver ver-
kauft. Selten wird es in Kapseln abgefüllt, als Paste oder in 
Tablettenform angeboten. Die Substanz wird üblicherweise 
nasal, seltener oral konsumiert und sehr selten gespritzt. Die 
Wirkungsdauer liegt je nach Konsumform und Dosis bei ca. 
6 – 10 Stunden. 

WIRKUNG  
Durch den Konsum von Speed wird der Körper in einen Aus-
nahmezustand versetzt, der sonst nur in Gefahrensituationen 
auftritt, so dass alle menschlichen Grundbedürfnisse zurück-
gestellt werden (Schlaf, Hunger, Durst, etc.) und es zu einer 
gefühlt gesteigerten Leistungsfähigkeit kommt. Dabei werden 
jedoch die körperlichen Reserven teilweise bis zur völligen 
Erschöpfung aufgebraucht. 

Der Stoffwechsel und die Atmung werden beschleunigt, Be-
wegungs- und Rededrang werden verstärkt. Es kommt zu 
einer euphorischen Stimmungssteigerung sowie einem er-
höhten Selbstbewusstsein. Als akute negative Effekte können 
Herzrasen, Übelkeit, Zähneknirschen,  innere Unruhe sowie 
eine gesteigerte Aggressivität auftreten.

Nach dem Runterkommen muss der Körper die ausgelaugten 
Reserven wieder auffüllen. Deswegen treten nach dem Kon-
sum von Speed häufi g ein großes Schlafbedürfnis, Heißhun-
ger, depressive Verstimmungen und Gereiztheit auf.   

RISIKEN
Häufi ger, hoch dosierter Konsum kann durch die Unterdrü-
ckung des Hungergefühls und eine mangelhafte Vitamin- und 
Mineralienzufuhr zu Gewichtsverlust sowie einer Schwä-
chung des Immunsystems führen.  

Schlafstörungen, Hautentzündungen („Speed-Pickel“), Schä-
digungen der Nasenschleimhaut sowie hoher Blutdruck kön-
nen ebenso Folge eines fortgesetzten Konsums sein. 

Auf psychischer Ebene kann es zu ständiger Unruhe, Angst 
und paranoiden Zuständen, im Extremfall auch zu einer 
„Amphetamin-Psychose“ kommen. Die Gefahr einer psychi-
schen Abhängigkeit ist gegeben.

Auf dem Schwarzmarkt erhältliches Speed ist meistens mit 
Streckmitteln versetzt. Drugchecking-Ergebnisse aus ande-
ren europäischen Ländern haben gezeigt, dass Speed am 
häufi gsten mit Koffein gestreckt wird. Aber auch andere psy-
choaktive Substanzen wie Methamphetamin (Crystal) oder 
4-Methylamphetamin werden immer häufi ger in Speed-Pro-
ben gefunden. 

Speed ist mit dem bloßen Auge von Crystal oder anderen 
Substanzen (z.B. Ketamin) nicht zu unterscheiden. Dosiere 
deswegen erstmal niedrig und taste dich an deine individuelle 
Dosis an.

Der Mischkonsum von Speed mit anderen Substanzen führt 
vor allem zu einer höheren Belastung des Herz-Kreislauf-Sys-
tems.

SPEED & ALKOHOL Durch Speed spürst du die Wirkung des 
Alkohols kaum. Das verleitet zu einem erhöhten Alkoholkon-
sum, was mit einer Alkoholvergiftung enden kann.  

SPEED & CANNABIS Cannabis kann einige für Speed typische 
Wirkungen (z.B. den Bewegungsdrang) abmildern. Die Inten-
sität und Dauer der Cannabiswirkung kann durch Speed 
verlängert werden. 

SPEED & ECSTASY Speed verringert stark die Wirkung von Ec-
stasy, sich in andere einfühlen zu können. Es entstehen ein 
starker Flüssigkeitsverlust und die Gefahr der Überhitzung.


